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2. Regelungsbedarf

I. Übergangsrecht

- Verfügungen

- Verwaltungsrechtliche Verträge

- Wohlerworbene Rechte

- Zivilrechtliche Rechtsverhältnisse

Welche Rechtspositionen kommen in Betracht?
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2. Regelungsbedarf

I. Übergangsrecht

Führt die Verlängerung
der Schutzfrist von 50 auf 
70 Jahre zu einem
Wiederaufleben des Schutzes
gemeinfreier Werke?
(vgl. BGE 124 III 266 ff.)

"Verjährte" Urheberrechte? 
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3. «Windhund-Problem»

I. Übergangsrecht
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3. «Windhund-Problem»

I. Übergangsrecht

Volksinitiative «Millionen-Erbschaften besteuern für 
unsere AHV (Erbschaftssteuerreform)»

Übergangsbestimmung zu Art. 112 Abs. 3 Bst. abis und 
Art. 129a (Erbschafts- und Schenkungssteuer)

[…] Schenkungen werden rückwirkend ab 1. Januar 2012 
dem Nachlass zugerechnet.

Abstimmungsdatum, 14. Juni 2015 (verworfen)

Erbschaftssteuerreform
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4. Ausführungsrecht (des Bundesrates)

I. Übergangsrecht
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4. Ausführungsrecht (des Bundesrates)

I. Übergangsrecht

Der Gesetzgeber kümmert sich nur um «sein» Recht, 

nicht um das untergeordnete Ausführungsrecht 
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4. Ausführungsrecht (des Bundesrates)

I. Übergangsrecht
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5. Ausführungsrecht (der Kantone)
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5. Ausführungsrecht (der Kantone)

I. Übergangsrecht
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5. Ausführungsrecht (der Kantone)

I. Übergangsrecht

Wie ist die Rechtslage, wenn der Kanton trotzdem 

untätig bleibt?
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5. Ausführungsrecht (der Kantone)
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5. Ausführungsrecht (der Kantone)
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6. Ausführungsrecht (bei Volksinitiativen)

I. Übergangsrecht
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6. Ausführungsrecht (bei Volksinitiativen)

I. Übergangsrecht
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1. Allgemeine gesetzliche Grundlage

II. Finanzierung
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2. Festsetzung von Beiträgen im Gesetz
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2. Abgrenzungen und Verhärtungen

III. Soft Law

• Generelle Anweisungen vorgesetzter an unterstellte Behörden

Begriff

• Als Reglemente, Anweisungen, Dienstanweisungen bezeichnet, in der Regel 
nicht in der amtlichen Gesetzessammlung publiziert

Erscheinungsform

• Einheitlicher Vollzug

Funktion

• Allgemeine Vollzugskompetenz, Hierarchieprinzip

Grundlage

• Direkte Anfechtbarkeit, wenn Aussenwirkungen und wenn Anfechtung einer 
konkreten Verfügung nicht zumutbar 
(Leading Case: Organentnahme im Spital)

Anfechtbarkeit

Rechtsverordnung - Verwaltungsverordnung
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2. Abgrenzungen und Verhärtungen

III. Soft Law

Verbindlichkeit für die Verwaltung

Verbindlichkeit für die Gerichte?

Verbindlichkeit für Private?

- Keine Begründung von Pflichten gegenüber Privaten
(allenfalls Aussenwirkungen) 

- Keine Rüge der Verletzung von Verwaltungsverordnung 
(Rechtschutz aus Verwaltungsverordnungen)

- Direkte Anfechtbarkeit (Rechtschutz gegen Verwaltungsver-
ordnungen; sofern Aussenwirkungen und keine Anfechtung im 

Einzelfall möglich)

- Keine Publikation

Rechtliche Bedeutung

1. Rechtsverordnung - Verwaltungsverordnung
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2. Abgrenzungen und Verhärtungen

III. Soft Law

"Vollziehungsverordnungen haben den Gedanken des Gesetz-
gebers durch Detailvorschriften näher auszuführen und auf
diese Weise die Anwendbarkeit der Gesetze zu ermöglichen.
Sie dürfen das auszuführende Gesetz – wie auch alle anderen
Gesetze – weder aufheben noch abändern; sie müssen der
Zielsetzung des Gesetzes folgen und dürfen dabei lediglich die
Regelung, die in grundsätzlicher Weise bereits im Gesetz Ge-
stalt angenommen hat, aus- und weiterführen. Durch eine
Vollziehungsverordnung dürfen dem Bürger grundsätzlich keine
neuen Pflichten auferlegt werden, selbst wenn diese durch den
Gesetzeszweck gedeckt wären."

BGE 136 I 29 ff., 33 E. 3.3
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2. Abgrenzungen und Verhärtungen

III. Soft Law

Rechtsverordnungen

"Verwaltungsverordnungen"

Selbstregulierung
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2. Abgrenzungen und Verhärtungen

III. Soft Law

Aus: FELIX UHLMANN, «Die Normen können bei … bezogen werden» – Gedanken 

zur Publikation und Verbindlichkeit privater Normen,  LeGes 2013/1
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